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Aus de- Stute. 

Ieise SinittJ, welcher den Farbt- 
gen James Statistian in der Divis 
Wirtyschaft zu anlta tödtete,«tvttrde 
zu zehn Jahren Tsuchtktaus ver- 
txt-theilt 

gIm Besinden des Ersettatots 
Dietrich zu Hastings trat eine solche 

merung ein daß er in ein 
Omahaek Hospitals gebracht wurde 
Et- leidet an Herzkrankheit. 

Andtew Spanier von Cortland 
ist angellagt, Otlto Langley mit ei- 

"-etet- Deugabel angegriffen zn haben. 
Er wurde dem Distriktgericht iibets 
wie-sen Unter 5500 Viimschait 

In der Donnerstagnacht letzte 
Loche wurde aus der Musikwaarens 
handitmg von B. E· Reddy in Kent- 
ttetz eine merthvolle Violine, die beste 
"m Laden, von Einbrechern gestohlen 

Die Anti Saloon « Lan von 
Ltnaha bat gegen die Wirthe Evas 
Stils en- und J. J. Philbin die An- 
Ha e erhoben das-i sie. nach der 
-chlttszstnnde geistiae Getränke ver- 

« 
tansten. 

In det« Gegend unt Nebraska 
Eint klagen die Former über die We- 
ge die in leyter Zeit in schauderltass 
tetn, sast unpassierbarem Zustand 
work-in wie esz seit Jahren nicht det« 
Fall matt 

«- Jolui McLuiuu, seit II Jah- 
ren ein prominenter Bürger von Wu- 
niore, starb Ende letzter Woche ain 

.» Krebs» Er war 65 Jahre alt, und 
hinter-läßt eine Gattin init acht Min- 
dem 

H Der Laden non Julin Ren 
manix ö: Co. in Wyinorc wurde in 

,der Nacht von Donnerstag auf Frei- 
tag uon Einbrechern heimgesucht 
Dieselben erbenteten jedoch nichts-. 
nnd glaubt man daß fie durch ir- 
gend etwas verscheucht nnirden 

Die Beatrice Eoi«iiiiiiillleii 
brannten ani Freitag total nieder 
Ter Verlust beträgt gegen sung-un 
Die Mühleu tust-arbeiteten :t,lnni 
Vusbel Carn pro Tag, und aelnu·ten 
zu den grbfiteu ini Staat Tie Ge- 
sellschaft beabsichtigt die Anlage mie- 
der auszubauen 

T Tie staatliche Ellahrungszniittel- 
Minnuuisiiou hat die Feststellung 

dec- Lsuttertettaehaltei— der Milch so 
vertmlltoinnineu das-, die Cinualnuen 
der Buttermbrilauten in :Ilehra-5ka 
nach konservativer Erbauung sich auf 
ctwa ssölrltlnl iiu Jahr uernlehreu 
werden 

Ein Zug der iluion Pariiie ent 

gleiiie ain Freitag östlich uon Polt- 
auf dein Etrouiesbnrg Zweig. Dac- 
Baluibett war der Näsfe ruegen 
so weich dasi es unter dem Zug uachs 
gab. t.!llilcklicheriveife hatte uian lang- 
sam gefahren. und wurde deshalb 
kein Unheil angerichtet Der Zug 
wurde nui etwa ll Stunden verspätet- 

-« Dem Bildhauer Daniel C. 
rench ift die Ausführung desi- Abra- 

Jjam Lincolti Denkmalcs in der 
Weltanptftadt übertragen wor- 

Hit. Der Künstler hat als den besi- 
--s"sägrieteii Was für das Denkmal 

die Anlage westlich voui Kapital be- 
zeichnet Er wird mit der Aus- 
führung des Mode-ils sogleich nach 
seiner Rückkehr nach New York be- 
erinnert 

’-·- &#39; Ulrich Sorenfen von Born-mi, 
der im Juni fast den Hals gebrochen 
hätte als er mit einem« selbsttonftrus 
isten Lastschiff 3,000 Fuß zur Erde 
stürzte-, aber doch weiter an feiner Er 
sindung arbeitete-. hat sich jetzt ver- 
heirathet, und hat seiner Braut auf 
deren Wunsch versprochen, sich nie 
Mk mit der Erfindunug zu be- 
Wem 

l 

Z Frau Hatt-sah J Wofing von 

«,« 71 Jahre alt, lmt sen-n On. 
ke, 81 the alt, im Disiiktis 

Monte, 81 ahre alt, im Distkittss 
nW verklagt weil ek sie zu hei- 
kM versproch, aber fein Wort 
nicht hielt Beide alle Leute sind 
reich nnd angesehen Vor mehr als 
einem Jahre klagte Frau Loofing 

on einmal auf 820,000 und das 
richt erkannte ihr 82,000 zu. Here 

Monke behauptet. er habe die alte 
Dame nur zwei Mal besucht und lich 
etwa 20 Minuten niit ihr unterhal- 
ten. Beide Theile haben mehrere 

&#39; verheirathete Kinder. Sie ließen fiel 

It 50 Jahren in diesem Counth nie- 
k! 

L Win. Segelte, Präsident dier Luialva Bottlina Co., ein bekannter1 deutscher Bürger von Qualm, nnd 
seit vierzig Jahren dort anfasin 
starb am Dienstag Nachmittag ganz 
Wirklich während er fein gewohnte-:- 
Mittagsfchliifchen machte. EinHerzs 
schlag machte feinem Leben ein Ende. 
Or. Seaclke war in Banner-er gebo- 
ren. Er hinter-läßt außer der Witt- 
we zwei Töchter, Frau Aldert 
Krug und Frau Honiard Gouldina 

l 
( 

« Der Verkauf von Lleouiargarin 
hat in lester Zeit besonders in Lin- 
coln enorm zugenommen, und es 
wird deshalb wieder darauf hingein 
len, daß sich in jeder Speise-mitth- 
fchaft, Hotrl oder Handlung, wa 
man Flunftbutter gebraucht, nach ge- 
setzlicher Vorschrift ein Plakat befin- 
den muß und zwar an sichtbarethel- 
le mit der Auffchrlft: »J!uitation 
Butter used here.« Das Plakat nnrß 
10 bei U Zoll aron lein. Die 
Strafe fiir Uebertretung ist auf 825 
bis 850 oder äl« Tazae Haft festge- 
setzt. 

" Durch zufällige Einladung feii 
ncs Gewehr-Z bei einein »Nunaivat)«&#39; 
kam John Mandem von Tecumieli 
iun’s Leben. Er hatte init feinem 
zehnjährigen Sohn Ted etwa U 
Meilen von der Stadt kainpirt. Am 
Freitaa fuhr er nach dem naheliegen- 
den Lrt Bnrr Alst- er aui dein 
Nilckmege war scheuten feine Pferde, 
und bei dein Bemühen, sie zu diindis 
aen ging dir- Flinie die er unterdes— 
sen nnischen den rsinieen hielt, los-. 
Ter Schuf; rifz inin die Zeile auf, 
und war er schon bewußtlos- alis die 
Pferde zum Vinsak lauien Fern 
Sonn fing die Pferde ein und brach- 
te den Vater eilend-:- zu rineni Flut 
Tei- llnaliirtlicVe lebte Jedde nur 

uom eine Stunde Er hinter-lässt 
eine Frau nnd keck-:- Kinder 

Ginnsmsstausin frühe- 
ren Tagen. 

lvlltcn Jahrg-Linsen des .-.!g:-.z-.-:- 
geris« entnommen - 

c « 

Vor zwanzig Jahren. 
c Or Felix anr reiste til-nu- 

:I.Ii’omisn nach Deutsmlana Ur· will 
dort bleibe-L dki ex« Tskmeiiln »Mit-« 
link. 

XII-. »Don-n Llilic«:, tust- nstjt icn 
Zwei Jalmsn in Bonn Ums nnsilt und 
du« dortige Jnsgclri rinnt-t, ist-fand 
sich Anfang-J der Wodde lnlsr nnd biss 
qriiszte seini- nlten Butanntksn Er 
berichtet das; die liisitzastc dort spin- 
nnt gehen 

Tor «-L«snnistta::a: der Zank-H 
nun-di- mn Montag einer Probe un 

lcrnsorsisih indem ein-c Monm- Wasser 
inndimligclosscn inne-da nnd soll die 
Probi- znsriisdonsnsllisnd ansimsiallrn 
sein 

Vor fünfzehn Jahres-. 
« sit der Nacht Von Freitag ans 

Samstag letztl- Woche brannte die 
Sodawnsfeksabrit von Carl Grunz 
im südlichen Tlsril der Stadt nic- 
der. Der Verlust ist zum grössten 
Theil durch Versicherung gedeckt 

« Nächsten Sonnth lonnnt dil- 
Possc »Ein» von unsere Leut« in 
der Liederkranz Halle sm- Ausfüh- 
rang. 

« Hin Win. Sauen-» Er, unser 
bekannter Büchsenschmied, schuf-; sich 
am Montag mit einem 22 Risvulocr 
durch die linke Hand. Er war dalnsi 
das Schießoiscn zu repariert-in als 
eine Lamm-, die sich zufällig now 
darin besond, lot-ging 

Vok zehn Jahren. 
«« Or. Henry C. Jöhnck tund 

Frau zogen swieder nach Iowa, nnd 
wurde ihnen am Sonntag vom »Lie- 
dertranz« ein Abschiedsiest gegeben 
’" Unsere Juckerfabrit wurde 

letzten Freitag mit der Verarbeitnng 
von Zuckerriiben fertig. Es wurde 
nur 47 Tage gearbeitet 

"« Die sechsjährige Hedwig, 
;Tochter von Karl Kaiser und Frau 
’öftcich von hier, brach am Sonntag 
;beim Spiel einen Arm. 

j 
&#39;" Die Familie von Caiper 

Sundermeier trat diese Woche die 
Reise nach Oregon an, um sich dort 
Musiedeln Wir wünschen ihnen 
kaltes Gute in der neuen Heimatl) 

«- 

Ein them-er Gruka wird der Pa- 
nmna Konnt sein: Zuerst sollte er 
slm,mn),««« kosten, jetzt wird die. 
nöthige Zutun-e aber schon anf 
MTZJJWDW geschätzt 

Die Gebiilns für die Regiftkiknng 
von Poftfachem bisher H Gent-T wur- 
de auf l« Centsis erhöht Gewöhnli- 
che registrirte Briefc- koften ietzt also 
inklnfive Pol-to 12 Gent-J- 

Gusse Männer gingen ans dem 
vornehmen ankeitmnichen Heini 
nicht mehr hervor. meint ein kundi- 
qer Beobachter. Weine Minder leider 
auch nicht 

,.Tetr. :»lbd3tg.« 

Spalt-er Cannon nnd Senat-n- La 
Follette machen beide Anspruch auf 
den Namen Rkwnblfklnten welche 
Kluft bestellt over in Wirklichkeit zwi- 
schen dem Nanbzöllner nnx L Fol- 
lclteY 

Die Nationale Cornansftellnng in 
Olnalm lnunnnt nächsten Montag. 
Wer Gelegenheit dazu lmt, besonders- 
nnter den staunt-rn, sollte dieselbe 
besuchen Was- nmn da sehen und 
lernen tnnn nliermiem bei weitem die 
nerlnaen klltnfetoften 

Erkrknjr Mach Zettctär Ballins 
ger. Vjclwnstdent Elnsrnmn nnd Je 
natur Ithicn werden die Valn·tnll)- 
träger des Jlluosevelt Primipien ne- 
nnnnt Tom bemerkt W Follette in 
feiner .;l-itscl)l«ift sein« zultefsend 
»Nun-lud ist Ein-eitler Cnnnnn det- 
’L«e.,u·s-lemn:direttnr « 

l Ekpriifident Rooicveli schrieb ans-l 
:·lfrika. daf; ests ihn sehr irene das-. 
ein Llnierikaner iPearm den dicht-book 
erreichte. nnd saat daß alle zu dieser 
Jsation qehöriqein seht-s "Peam’s:i( 
Schuldner seien. Tas- niaa ia fein, 

als-ei- »Rosen kann ils dafür nifiht« 
miirde der Berliner innen 

Motiven-km Ehnllenhrraer hat 
ansJ vielen Theilen desxs Staate-L Brie- 
se iilier Orien- ei·lnilien, nun-in nsan 

ihn drängt. Man-or Tahlntnn nnd 
die Mitglieder der Linahaer Jener 
nnd Poliieisxlonmsiiiion ihrer Ellen-« 
iet· in eniiehen Die Veieie riihren 
non den Mnclern her, denen Lina 
ha’-:- liberale Leitnna ein Dorn 
ini Ylnzie ist. Der (s’-ainnsi·nenr hat 
nhriaenii dein Ttlniinnen lsiiiher kein 
Woher zieleifiei 

Zeit die Bett Telephone Co. nnd 
die eine der arojzen Teleamlilieiiqe 
iellschaiien miteinander verschmolzen 
sind heiiiisihtet nian dass auch die an 

den-, die Poiial Telearaiih Ca, nnt 
nnter denselben Hin konnnen inaa 
Dein Onkel Samuel nsird dann die 
schwierige Aufgabe iniallein den ai 
gantischen Trufi ani Erhöhen der NCJ 
ten zn hindern. Eis könnte schon jetzt 
nicht schaden iuenn letztere ein wenig 
hefchnikien würden 

Co ifi seit einem Jahre Vorschrift 
daß alle Gasolinhehiilier roth anae 
icrichen sein niiifsen, damit keine-Ver 
ioechielnngen vorkommen Leider 
iennnen noch immer häufig schreck- 
liche Unaliicke vor, infolge von nnhe 
dachter oder niivorsiehtiaer Handha 
hnng dieses gefährlichen Breit-una- 
teriiilss. Ec- aiebt eine Anzahl Ar- 
ten Sicherheitsbelnjlier aus dein 
Markt welche nicht erplodieren tön- 
nen weil sie nach dem Prinzip der 
Inmitten Sicherheitslmnpe gemacht 
sind. Warum nicht diese allgemein 
einführen, wie es in Deutschland nnd 
vielen Ländern geschah? 

; U Waso, .T(sx., Akt Nov Nach 
bit-c- k·1n.«u-troffeucn Nachrichten sollen 
Züge der Cl)icaao, Rock Island L- 
Pocifnlmlni in der Nähe der Staats- 
gkenzcs ji«-i Ltlahonm im Ichntsls sle 
km geblieben sein. Von Dmvfon nnd 
Dur-am N. :I.Il., wird ebenfalls befli- 
Mk Schnee-full gemeldet, nnd das Fa 
len der Tcnnmmtnr in El Paso deu- 

kckt auch ans lnswrftolwdlsn Schnee 
jtm 

lnk aln lablmen —· Dr. Schopfe —- 

lin ern ppfwelh .K-raueuichmerzen, it end 
welche schmerzen, ngenwo sicher in 20 i- 
mucm ormel ans der 25 Cents Scha tel. 

gingen it eKisten Apolheler oder J te- 

äkkztbsk lich Zielet Fonncl —- ne ist gut. 
the-. them 

Obgleich die Pkohibitiouiiten in 
Alabgmna die unglaublichste-n Anstren- 
gungen gemacht hatten, wurden iie 
atn Montag mit iibee AWW Einn- 
nten geschlagen »Bitte that!« 

—- 
— 

, Die Einbeingung einer Poftspars 
fkassenvorlege nun-de in Wnidntniton 
Hauf die lange Bank qeschoben Wa- 
trinkt fährt Or Tast, dei doch angiebt 
i»fiir« Bostiparfaisen ;n sein, nicht 
itmt einem Donnemnstter drein? 
Fehlt ihm dain der Muth, oder steckt 
;ee mit den Mindest de: Poststmekas 
jenstssnsmcs nntee einer Decke-T- 

EOT find noch etwas iilm vier Wo- 
chen bis zu Weihnachten Wer fei- 
,tic Weihnachtgi Einfänfe frühzeitig 
besorgt, hat Hieit nnd Muße gemin. 
zu wählen mit-:- ihns paßt; auch trägt 
man-in dieiein Falle dazn hei, das; 
die Verkauf-J Clerii» welche doch 
auch Itiienichen sind, in den leis-ten 
Zagen vor Weihnachten nieht hiEJ 
zum .«;ninnctnenbeecinsn niit Arbeit 
überbiiedet werden 

Das Ltkiirtihen u u d macht unserer 
Staat-« Eisentnnmtonnnissidn einen 
bösen Eli-ich durch die kiiechnnnq bei 
det- Tnuhiiihrnng dec« Linn-Pass- Sie 
se »s. Lvd in dem Nest-U die Rede 
davon in dusz da: Annehmen n n d 
Benutzt-n einecs Eisenbahn Hasses- 
itmfbar ist, sollte e—:s ninnlceh heißen 
Das Tilisnehnten d d e e Bennhen". 
Tass- blnne Annelnnen eine-J Waffe-I 
kann des-halb nicht angefochten inei- 

den unter dieser nicmieis nnth nicht 
das- Benntsen eine-:- Wassers, jun 
dern hetdecs muss. nmhgeniieien mer 

den, nnd due hnt seine Zelnnieeintei 
teu. 

S ald erwiesen ist, dass amerika- 
nische Bliraer olnie Berechtiguan ans 
;;islai)d«s:i Befehl aliaeschlachtet wor- 
den fällt, kann die Etmke nnr darin 
l·c-MW, dass eilte illilitnriselie TWachl 
der »Ver- Staaten in :1e’icat·aana lan- 
det, :;elana aeianaen ninnnt nnd ilni 
ani naiiisten Vannie antlnnuft Dass 
wird eine eindrndsrinalle Warnung 
iiir die iilirinen Prunnnriainenw- 
«l3rasidenten sein« die alle Iannnaen 
deis’Lki.1ll«et"t&#39;ed)ls5 lllld der Wir-»list- 
licnleit init Kinn-n treten. klllan tann 
nninealicli dass nann- Voll ver- 

antnmrtlirli halten iiir eine .Tliat 
die e-:— nicht dein-Hi 

Lnkkl Sau-Es Volkozäliler wird 
nat bald iilierall jenen lassen. Or 
niin eine name Anzahl Fragen an 

Zie irellen, darunter alter keine iilter 
san-en lsseinndlieitsts glnstand Tit-te 
Iwane ist sehnen selan iilserlasfen 
nnd dennoch in esxi die ninlnnnte nun 

atien Sie sind vielleicht nnln mit-l- 
lnli trank, alter nililen dennoch, das-, 
Ihre körperlnlien Xlraste allinalilnlt 
nieln nnd nietns alnielnnen Tieieci 
in die sieit nnn Handeln Zorne-I 
:’lsneal«riinter ist dass !I.Ilittel, welche-is 
Zie nebranilien Er nnrd dass- Blut 
reinigen, die Letwnsssnranne ;nr Tlni 
tinteit ankeaen nnd dass Einlen- itar 
ten. Er ist keine Tilnutlieter tlIiedizinz 
mit-d nur dnrcn Ein-nat Llaenteik 
oder die Einentnnnter direlt, ner 

lauft Schreiben Zie an Dr. Peter 
Falls-neu öd Sangs Co» llt 25 Eo. 
Hanne Ave» Clnraam Jll 

Der sogenannte »So-mische Ema-in 
del«. 

Tte muckitnnsnlns nnd die want-m 
klieniernnn fnlncden seit einige-· zielt 
um einen almeieinnen chnnindler, 
der von Vorwan nn-;I Arie-e nmll 
Amerika schickt, In d.«In-n er die der 

lockendsten Anerbieten nimm Or 
schreibt 3. V. er sei ern Politische-I We 
snngener nnd lmlsennreth Freuth 
den Geijngnißprnsinsr: Dieser ver 
nnnelte feine Floreemmdem Or ist 
Wich, aber sein Reicknlnnn ist nie ihn 
unerreichbar, den das Neid GEW- 
UWJ ist in einer annsrnnsnschen Bank 
depunirt Der Depofnenichein steckt 
in einer Geheimtasdns seine-— Hof 
sec««;s, der sich in Händen des Ge- 
ridne in Cortlpagena befindet, nnd 
dessen Erlangung ein umfzes Löst« 
aetd erfordert Das Vermögen soll 
feiner einzigen Tochter .311faln-n: 
wer ihr zu demselben veruilft soll 
ein Viertel davon als Belebnnnn IM- 
ben Solche Briefe schickt der Mann 
an ,,Verwdndte« hier-, die er nie ken- 
nen lernte, aber deren Hülfe er 
erwartet Verschiedene Amerikane 
haben schon Geld zu dem unbekann- 
ten »Verwandten« geschickt, in der 
Erwartung auf guten Profit, ba- 
bcn jetzt »aber das Vgchseben 

1 

Eine neue Industrie fiir Grund Jes- 
laud in Aussicht 

Ter Vertreter« einer großen östlis 
rtien Firma, Abt-. M. A. Dittberner 
aus Chicago, befindet sich seit meh- 
rereu Tagen in Grand Island, an- 
gezogen von der günstigen Lage der 
Stadt, unt sich mit den hiesigen Ver- 
hältnissen genau bekannt zu machen, 
in Betrefs der Anlage eines Etabliss 
sententsJ zur Herstellung von Essig 
nnd allen eingetnachten Büchsentvaa- 
ren. Soweit sand er alle Bedingun- 
gen dafür-, wie Bodenverhältnisse, 
Bahnberbindnngeu usw. höchst gün- 
stig. Eine derartige Fabrik wäre 
fiir diese Gegend höchst vortheilhast, 
und deshalb sehr begehrenswertl), und 
falls dieGesellschaft etwas Entgegen- 
tonnnen findet scheint der Sache 
nichts- in Wege zu stehen. Die Ge- 
sellschaft wünscht, falls fie beschließt 
hier eine Fabrik zu griinden, ein pas- 
sendesss lssrundstiick zu niiisxigelnPreii 
se, und, wac- natiirluh unerläßlich 
ist, dass Wohlwollen der allgemeinen 
Bürgerschaft und der Olesclujftslentm 
wir glauben das; ihnen beide-J kutbeil 
werden wird. Unser riihrige Cont- 
niereial Clnb wird ihnen ohne ;;wei- 
fel in jeder Weise dazu bebiililich 
sein. 

Was zu Nrand Islanko Anf- 
schwung beitragt nnd dass ist bei 
diesem Projekt gewis; der Fall ist 
jederzeit biet- willfonnnen, nnd wird 
e-:— nnii irenen wenn beschlossen wird- 
die geplante Illiederlage hier In griins 
den. 

Frankreich hat unheilvolle Tages 
Tie atbeifiiiche, allen religiösen Or-. 
den u. f. in. feindliche Regierung bat 
folche einfach ans deni Land gewie- 
fen· Armen- und Waifenhänser wo- 
rin an vielen Tausenden Mildthätig- 
feit geiibt nnirde, nnd die unter gro- 
ixen dtofcen erbant waren, ionrden 
lonficizirt nnd nin einen Ebottbreiizs 
bei-schlendert. Von dem Geld, dass ei: 
nige begiinftige Nrabfcheiz einsteckten, 
bekommt dass- Bolt felbvsWndliiti 
auch nielitcs zu sehen. Die Jn- 
faiien der Illienbeiine, ete., sind 
an die Luft gelebt Eis lierrfibt 
liieriiber niannigfach EntriiftnniL 
aber e-;- bilft nichts—. Jetzt toill 
gen ihre Minder in die biss- in’s:- Illlarl 
berrotteten allieiftifehen VoltAzsfchnlen 
ni schicken Tags ifi Freiheit nnd To- 
leranik 

— 
»sp-- « ----A--— 

Ein Hereiufall 
Linien .L1e1"i-iiiiall erleblen die 

,ll)ood Teiiiblar—5«, nnter anderein 
..Zchnat«« anrb noch eine Teiiiberein l Organisation Ein Vertreter dec— 
Juden-s nbergab Tr. Cool aiiliiiilirb 
eine-:- Qiinitfangis in sein«-i OoIel ein 

Schreiben, in inelcbeni der Orden 
g«n; besondere Nenngtlninng darii 
Eier an-:-driiit«te. daf: infolge der Cnt 
de.-l«iiiig de-:— Pola diiriti eitlen Ylbftis 
nenzler iniedernin ein Beispiel fiir 
di-: Bedeutung dec- Primibcs der 
Miood Teniolar—:—« iiih itollniindig al 
ler lnsranfchenden (t’)i-tri"int«e ,ni ent 
halten, gegeben worden fei. Nachdem 
Ti-. Caol das sonderbare Schreiben 
neleien ballt-, liichelte ii nnd feine 
Wetannten biaihen in iiballende Nr 
liiihtii an:-,. nachdein in e-: aelesen 
hatten »Nein, ioertbei Herr«, sagte 
dann Coot zu dein ereii—:-ln«iidei«, 

Eie iiidgen iich Ihrer totalen Alb- 
innen-, riilnnen, aber niiih berfnwnm 
Eie dainit Bei Hxl unter Null 
braucht nian etniais ioiirinendeszs, star: 
lendess, nnd ein guter Tropfen tain 
niii danialszs fehl geleg.en Dann ba 
be ich in itobenhagen bei Eiiipfiiiigeii» 
nnd Banketten Chainpiufner und 
Wein getinnken nnd habe niich sehr 
iiiohl dabei befunden. Hier in Vrooks 
lnn habe ich in Gesellschaft guter, lie- 
ber Freunde manches lsllasz geleert 
nnd hoffe es ioieder zu thun. Also 
nian ich leider aiif die Ehre, Jbr ge 
fchätiter »Vruder« nnr desshalb zu 
fein, weil ich inich totaler Abflinenz 
befleißige, wohl verzichten-« 

»Wucher« Coak gebrauchte eine 
Sprache-, die an Offenheit nicht-:- zu 
wünschen übrig ließ und die ini vol- 
len Eiiiklangen mit feinem offenen 
nnd ehrlichen Charakter steht· 

Markt-Gericht 
Metze-« .kau ............. As 
Cotu .............. 51 

fet. « ................ ask 
crtoisem, ,, .............. .60 
en per Tonne ............... S. 00 
ea in Ballen, vet Tonne ...... u 00 
liulfa Heu ................ ).00 G 10 00 

samt »mer .............. LE-27 
Ein-· per Ddd ............. 25 

Uhu-V Alte per w ............ .08!H 
wein-. »Na 100 Pfd ...... TIT- 

S lacht-neh. ..«k.00 :3.50 
Hält-en fem, pro Wh- ............ .04 

v 

W. J. Bryan und Maximilian Har- 
deu. 

W. J. Bryau schließt sich in sei- 
nein ,,Commoner« dem unwissenden 
Chor zum Lobe des ,,martyrisierten" 
Ferrer, des mörderischen Auarchi ten, 
der kürzlich in Barcelona wegen ach- 
verraths erschosseu wurde, an. 

Absertignng, die Maximilian Har- 
deu, Redakteur der »Zukunft« kürz- 
lich für gewisse Berliner Proieisstsen 
von »Weltruf« hatte, dürfte sich »Ist-. 
Bryan, da er auch noch zu gut r 

Letzk den Dummeu spielen mnsn.-, 
»recht gehörig liiuter die Ohren schrei- 
ben. 

Auch Hrdeu hatte die Aufforde- 
rung erhalten, sich dem Proteste der 
liberalen freisinnigen Herren Bren- 
tauo, Deluuel, Haeckel u. s. w. gegen 
den angeblich an Ferrer verübten 
Justiziuord anzuschließen Er hat 
aber die siarte nicht ausgefüllt und 
den Brief unbeantwortet gelassen, 
Weil er in deuc Aufruse dass Produkt 
»unoer.3eil)licl)er Leichtiertigkeit« ge- 
sehen hat« 

TlIiaxiluiliau Horden wirst den Her 
reu Brentauo, DeluueL Hiickel und 
Eousorten vor, dass sie »von Justiz- 
umri«, von einer »Bluttl)at spani- 
scher Willkür, von einem »lirntalen 
TIlngriss ans freie lsiedaukeM gespro- 
chen hätten, alsI ob eJ sich nui erwie- 
sene Tllatsacheu gehandelt habe. Nicht 
eine aber sei erwiesen, nicht eine se-- 
he heute auch nur noch ermeicslich 
au:-. Dei-« Weitenin besaszt Sarden 
ou tun der Umge, oh vec der Ber- 
urtheilnna Fern-Bis ein Fehlfpruch 
vorliege. Er beantwortete diese 
Frage dahin, daß dass- Urtheil jeden- 
falls- unter Wahrung aller geltenden 
Piiechtitsuorinen entstanden sei und das 
es desshalb ernsthaften Menschen kei- 
nen triftigen Grund zur Schmähng 
bieten könne. Den Illiiinnerih die 
in sträflicher Leichtgliiubigkeit fiir 
die iuiierahle Sache ihre berühmten 
Namen einsehen, diirfte der schroff- 
sdse Tadel nicht erspart hleiheir Wenn 
kecke Knaben, statt den Hosenhoden 
auf die Schulbank zu preisen, öffent- 
liche Meinung machten, menn Etu- 
deuten allen aranfanien kliotlnneudigs 
leiten der Ztaatsrserlialtuna, der An- 
toritiitszsniahritt-a, des Eiaeinlnunsi 
schulzeis leuanetein se iuiisse inan das 
lächelnd ziehen lassen. Die lin- 
tei«;eirhner seien aher reife, alternde 
oder greife :I.li’iinuer non Likeltrui. die 
fiili nllerdinais dass nann- Jahr nicht 
ntn Nolitit kiinnnerten Wörtlich 
ichreiht Sarden dann: »Sie missen 
nican non ;Insaninienlmna und nan- 
ialitiit, nicht-:- lmn den Pflichten des 
Tanes:—, deffen Tiiunnern auf Deutscle 
land’s:s Höhen Fu seiiren in, gehen 
iidi aher iiir Jnaendliildneix iiir na- 
luuuile :l.liaaisler nur Eelier aar aus. 
Zind anner inh, wenn der Kaiser 
einmal ehns Jureicheude Informati- 
du nnd Earhlunde ein Wort aus ihr 
lsleliielrhen fallen las-r Und tiilpeln 
ielhii pluine in den Wurzellauladen.« 

Einem aeiuandteu Weltniaune wie 
Hin Vrnau hatte inau doch Fu aller- 
leln eine solch fiuulefe kliaiiillatfcherei 
mai-traut Er kann sich dass Prä- 
dital merken ,.llnfterhlich hlainiert.« 

—- 

Prämien! 
Wir haben soeben folgende neue 

Viicher erhalten. Dieselben enthal- 
ten ausgesucht gute und interessante 
Lektiire, passend siir jeden Familien- 
tisel). Jeder Leser der 8200 auf ein 
Jahr im Voraus- besalilt, imd Je- 
der der uns einen neuen Lesen zu- 
fiil)rt, erliiilt drei (3) dieser Biicher 
mutig-. Answiirtige wollen bitte 5 
Gent-J fiir Porto beilegen 

Im Feuerzanbet der Leidenschaft 
Das Räthsel einer Nacht. 
Hauptmann Engel-recht 
Die Teufelsiiiiihle 
Eine gefährliche Liebhaberin. 
Der Silbcrschaiz der,Fürstin. 
Der Waldwächtcr. 
Die Erbin vom falirenden Volk. 
Die Dame im Schleier. 
Ein Millionenschaiz. 
Das Geheimnifk des Jiiiuelicks. 
Die Feuetliesr. 
Die Tochter des Piratcnkapitäns. 

Kalender fiir 1910! 

Herold Kalender, ..... 25c 
Regenburger Matienkalendey 20c 
Der gemittliche Schläsinger, 20c 
(Bestell«imgen per Post iniiiseii 5 

Cis-its Poeto beigelegt werden- 

Klnscr seht-Ilse- 
Itcll HETCIISMS 

c A S T 0 R l A 


